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Warum 
Interprofessionelle Qualitätszirkel

Frühe Hilfen?



Kooperation der beteiligten Dienste und 
Einrichtungen des Gesundheits - , Sozial - und 
Bildungsbereichs für eine zielgruppen - und 
bedarfsgerechte Prävention sowie 
Gesundheitsförderung von Kindern

Schaffen einer Verantwortungsgemeinschaft 
von Jugendhilfe und Gesundheitswesen

é Ziele der Fr¿hen Hilfen: 



LEITGEDANKE:

Å Prävention 

Å frühzeitige Unterstützung

ZIEL: 

gute Entwicklung

Sicherung Kinderschutz



Kooperation zur Sicherung des Kindeswohls

§ 4 KKG

¸ Ärzte und andere Schweigepflichtige 

ï sollen mit dem Kind/Jugendlichen und den PSB erörtern 
und auf Inanspruchnahme von Hilfen hinwirken,

ï falls dies nicht greift, sind sie befugt, das Jugendamt zu 
unterrichten, wenn sie dies für erforderlich halten,

ï haben Anspruch auf Beratung durch eine erfahrene 
Fachkraft.

§ 8 SGB VIII

¸ Das Jugendamt ist über zur Beratung verpflichtet!



GESUNDHEITSSYSTEMKINDER- UND JUGENDHILFESYSTEM 

Unterschiedliche Arbeitsweisen 
- dadurch resultierende Vorurteile



Berufliche Unterschiede



Projektidee:
Interdisziplinäre Qualitätszirkel (IQZ)



ModellProjekt  Baden - Württemberg

Å 2011 - Start des Pilotprojektes ĂVernetzung lokaler Angebote im 
Rahmen Fr¿her Hilfen mit vertragsªrztlichen Qualitªtszirkelnñ

Å 2013 ïFörderung über die Bundesinitiative Frühe Hilfen 

Å 2015 - Ausweitung auf alle 37 Landesbezirke 

Å Vertragsärztliche Qualitätszirkel (QZ) 
als Vernetzungsplattform

Å 2006 - Konzept über Kassenärztliche 
Vereinigung (KVBW) und 
Nationales Zentrum Frühe Hilfen (NZFH) 



Warum Ärzte und Mitarbeiter des Jugendamtes?

Å 0-3 Jahre ist die Altersgruppe mit dem höchstem 
Vernachlässigungs -Risiko

Å Kinderärzte haben früh Kontakt zu belasteten Familien

Å schwierige familiäre Bedingungen Ą meist schlechter 
Gesundheitszustand der Kinder

Å bei ausbleibender Veränderung der Lebensbedingungen reicht 
die rein medizinische Hilfe in der Regel nicht aus



ASD / GSD
Jugendamt

Gesundheitsamt 
(z.B. Clearingstelle)

Angebote für ALLE 

Familien
Unterstützung bei

drohender Gefährdung

Angebote an einzelne 

Familien

Frühe Hilfen 
Beratung, Familienbildung,

Kurse, Elterntreffs, etc.

GFB (Familien -
hebammen /FGKIP)

Kinder -
Willkommen -

Besuche

Frühe Förderung / Prävention

IQZ: Information, Austausch und Handlungssicherheit 

NETZWERKE 
FRÜHE HILFEN



Ziele Der Kooperation im IQZ

Å Perspektivwechsel

Å Verständnis für die Unte r-
schiedlichkeit der Systeme

Å Verbesserung der Zusammenarbeit

Å Schnellere Identifikation belasteter Familien 

Å Information über Aufgaben & Angebote (Frühe Hilfen)

Å Verbesserung von Zugängen

Strukturierung der Übergänge

Multiplikatoren  für die weitere Vernetzung

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=imgres&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwisluGKntvSAhVICywKHYxoDD8QjRwIBw&url=http://www.maedchentreff-tuebingen.de/ueberuns/konzeption/&psig=AFQjCNFrvcEoNiGzo-eD6Bdh8PjAR-W0-Q&ust=1489760931810038
http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=imgres&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwisluGKntvSAhVICywKHYxoDD8QjRwIBw&url=http://www.maedchentreff-tuebingen.de/ueberuns/konzeption/&psig=AFQjCNFrvcEoNiGzo-eD6Bdh8PjAR-W0-Q&ust=1489760931810038


Erleichterung im beruflichen Alltag



November 2015 - Januar 2016 
- Schulung neuer Tandems in der KBV 
Berlin in Kooperation mit dem NZFH 
(Prof. Siebolds und Frau Münzel)

- 2 Tandems aus NRW (Köln & Bocholt)

Dezember ïJanuar 2016 in Köln 
- Konzeptentwicklung als Kölner 
Modellprojekt für 1 Jahr mit 6 -7 Sitzungen

Januar ïJuni 2016 in Köln

- Vorstellung des Projektes 
- Abstimmung mit Amtsleitungen, 
Steuerungsgruppe , Bezirksjugenddämtern 
- Akquise der Teilnehmer und Organisation

2020 Ausbau der IQZ Frühen Hilfen durch eigene 
Schulungen ¿ber das MKFFI und die KVôen in NRW 

INTERPROFESSIONELLE QUALITÄTSZIRKEL (IQZ) NRW



Konzept "IQZ Köln für Kinder"

Å Tandemmoderation 
(H. Dr. Brill und F. Wasser)

Å Fester Teilnehmerkreis 

12 Personen 
(2 Berufsgruppen)

��6 Kinderärzte

��6 Sozialpädagogen:

VJugendamt (ASD/GSD)

VKenntnisse Jugendhilfe/ 
Frühe Hilfen

VBerufserfahrung 

VErfahrung im Umgang mit 
Kindeswohlgefährdung


